
Gemeinde Zeuthen 
Geschäftsbereich des Bürgermeisters 
Bürgerhaus & Kultur Datum, 14.02.2019 

KULTUFÖRDERUNG 
Förderantrag zur Beratung und Empfehlung für den SBKA 
am 26.02.2019 

Eingang des Antrages: 04. Februar 2019 

Antragsteller: Europ. Theaterstudio Berlin/Brandenburg e.V 

Beantragte Förderung: 990,00 € 

Veranstaltung am: 11. Mai 2019 im Bürgerhaus Zeuthen 

Veranstaltung/Projekt/Unterstützung: 

Unterstützung der szenischen Lesung aus dem Gesellschaftsroman „Stine“ von 
Theodor Fontane 
Die Lesung ist Teil der im Jahr 2018 ins Leben gerufenen Reihe „Theater im Kopf“ und 
steht im Zeichen des 200. Geburtstages von Theodor Fontane“ im Jahr 2019. Für die 
Schauspieler ist es eine Herausforderung, die Charaktere der Haupt- und 
Nebenfiguren stimmlich so zu erarbeiten, dass die Vielschichtigkeit der von Fontane 
gezeichneten Gesellschaft im Roman zum Leben erweckt wird. 

K formloser Antrag (Name, Anschrift, Bankverbindung, Ansprechpartner, 
rechtsverbindliche Unterschrift) 

Kl ausführliche Beschreibung 
K lückenloser Kosten- und Finanzierungsplan 
K gültige Vereinssatzung 
K Antrag auf Bestätigung der Gemeinnützigkeit oder 

Kopie der Eintragung als e. V. 
K Aktuelle Mitgliederzahl, Kinder 

Unterlagen vollständig: Kl ja / □ nein 

Bemerkungen: - keine 

Mittel vorhanden: ja / nem 
Produktkonto: 28101 5318000 

S. Löffler 
Leiterin Bürgerhaus & Kultur 

Geprüft Im 13.02.2019 

Empfehlung der Ausschussmitglieder: 

Bemerkungen zum Antrag: 

Abstimmung: 



Europ. Theaterstudio 
energy fli Berlin/Brandenburg 

surreal 
e.V. 

An die Gemeinde Zeuthen 

Posteingang 

ß i Feb. 2019 
Bürgerhaus 

Zeuthen,den 3.2.2019 

Sehr geehrter Herr Herzbergpr} 

hiermit biijen wir, das Theaterstudio e.V. Berlin/ Brandenburg 
“energy sureal“, für die szenische Lesung: 
„Stine“ von Theodor Fontane im Rahmen der Reihe “ Theater im Kopf ‘ 
im Bürgerhaus Zeuthen, um finanzielle Unterstützung, in -Hohe von 3dotoo •€, 

Mit einer szenischen Lesung aus dem Gesellschaftsroman “ Stine“ möchten wir die 
Reihe “ Theater im Kopf“, die wir 2018 mit Hilfe der Gemeinde Zeuthen ins Leben 
gerufen haben und die auch einen starken Anklang gefunden hat, weiterfuhren. 
Mit dieser Arbeit ehren wir den Schriftsteller Th. Fontane anlässlich seines 
200 jährigen Jubiläums. 

Theodor Fontane war ein bedeutender Vertreter des Realismus, der sich in seinem Ro¬ 
man “ Stine“ mit den Werken und Zwängen der unterschiedlichsten Gesellschafts¬ 
schichten und der Stellung der Frau auseinandersetzte, die im 19.Jh. erstmals anfangt 
in der Öffentlichkeit ihr Recht auf Gleichberechtigung gegenüber dem Mann durchzu¬ 
setzen. 
Es ist eine Zeit, in der Wohlstand und Aufstieg nur durch die Ehe möglich sind. 
Arbeit und Spießbürgerlichkeit sind das Maß aller Dinge. 
In dieser Zeit, die vom Kampf der Regiemng gegen die Sozialdemokratie und vom 
Aufschwung der Wirtschaft durch die Industrialisierung geprägt ist, wird Berlin zu 
einer der führenden Industriestädte Europas. 

Ausgehend von unserem heutigen Berlin, dass sich als quirlige , moderne, weltoffene 
Stadt präsentiert, die geprägt ist durch eine gemischte Bevölkerung und großer Tole- 
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Europ. Theaterstudio 
surreal 

Berlin/Brandenburg e.V. 
energy 

ranz wird uns aber auch durch den Blick zurück bewusst, wie sich das Denken und 
Handeln der Menschen zum Positiven verändert hat. 

Für uns als Schauspieler ist es eine große Herausforderung die Charaktere der Haupt- 
und Nebenfiguren stimmlich so zu erarbeiten, dass die Vielschichtigkeit der von 
Fontane gezeichneten Gesellschaft im Roman „Stine“ zum Leben erweckt wird, 
wobei jeder Schauspieler mehrere Rollen übernimmt. 
Fontane hatte eine besondere Vorliebe für die Porträtierung des Berliners und so lässt 
er auch in diesem Gesellschaftsroman das sprachlich berlinerische Kolorit für einige 
Figuren nicht aus. 
Mit dem Herz auf der Zunge machen einige Figuren nachdenklich, wenn es um die 
von Fontane aufgezeigte Divergenz des Gesprochenen zum Handeln und dem 
Unterschied zwischen der moralisierenden Sprache und unmoralischem Tun geht. 

Mit dem Roman “ Stine“ schloss Fontane das Kapitel Berliner Novellenschreiberei. 
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Wer sind wir : 

Das Theaterstudioe.V. Berlin/ Brandenburg“ energy sureal“, besteht aus sieben Mit¬ 
gliedern. 1 Mitglied lebt in Berlin. Alle anderen wohnen in Zeuthen. 
Das Theaterstudio hat neben diversen Konzerten und musikalisch- literarischen 
Abenden folgende 

Theaterstücke ab 2000 inszeniert und erfolgreich aufgefuhrt: 

“ Cosi fan tutte“ 
in Spoleto gewannen wir beinm internationalen Theaterfetival den 1. Preis 

“ Hinkemann“ von Emst Toller im deutschsprachigen Raum (über 30 Vorstellungen) 
“ Turmbau zu Babel“, mit Kindern und Jugendlichen in KW. 25 mal ausverkauft 
“ Dietrich Bonhoeffer“( Glaube,-Liebe- Widerstand- Zivilcourage“ im 

deutschsprachigen Raum 20 mal erfolgreich aufgefuhrt 
“ Jedermann“ von H.v. Hofmannsthal anlässlich der 100 Jahrfeier der Zeuthener 

Martin Luther Kirche 
szenische Lesungen: 
„ Frauen der Reformation“ 
“ Fontane Balladen“ mit Jugendlichen aus KW 
“ Heiratsantrag“ v. Tschechov 
“ Wie ein Theaterstück entsteht“ v. Capek 



Europ. Theaterstudio 
surreal 

Bert in/Brandenburg e.V. 
energy 

Sehr geehrte Damen und Herren. 

hiermit übergeben wir, das Europäische Theaterstudio e.V. Berlin/Branden- 
burg“energy sureal“,Ihnen unsere Konzeption, den Kosten-und Finanzie¬ 
rungsplan för das Projekt “ Stine“ von Theodor Fontane in der 2018 
ins Leben gerufene - und 2019 weiterföhrende Reihe 
„Theater im Kopf ‘ im Bürgerhaus Zeuthen. 
Dieses Projekt ist för Mai 2019 geplant. 
Wir wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie uns bei der Entwicklung dieses 
Projekts unterstützen würden. 

Zeuthen, 2.2.2019 
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Anlage 1 
zur 1. Änderung der „Förderrichtlinie für gemeinnützige eingetragene Vereine“ vom 22.06.2011 
Gemeinde Zeuthen, Schillerstraße 1, Zeuthen 

Antrag 
für die Inanspruchnahme von Zuschüssen der Gemeinde Zeuthen entsprechend der 
„Förderrichtlinie für gemeinnützige eingetragene Vereine in der Gemeinde Zeuthen“ 
vom 22.06.2011 in der aktuellen Fassung 

Antragsteller (Verein) Ü£-k,<ro$G licA&d ~i Ljt&Cuihol,® i 

Anschrift 
/■ Hk 'fbiH (j* 

PLZ/Ort 
/fS73f 

-— 

Telefon QiSKz/zoofH 
Leiter der Maßnahme f/.p. & •froiU; / JS >s. 

Kontoverbindung 

Bank / Ort 'lk,(lyraiK0tUi ' 

IBAN w ¥i~'ftvS‘ooH UH0023 -tz 
BIC 

-'-. ;Ji 
Ort der Maßnahme 

Ort/PLZ 
.rfJwJ;'-..-. TäSSk 

Anzahl u. Atter d. Teilnehmer 

m, 
Maßnahmezeitraum 

Vom: kJoHaAc J04 ? 

Bis: bt&Z -£o 4 4 

Einzureichende Unterlagen gemäß Punkt 3 - Förderverfahren 

> Name, Anschrift, Kontonummer sowie ggf. bei Gruppen auch Name und Anschrift des verantwortlichen Projektiertem, 
> eine ausführliche Projektbeschreibung unter Berücksichtigung der in Punkt 1.1 genannten Voraussetzungen, 
> Darstellung des möglichen öffentlichen Interesses der Gemeinde Zeuthen, 
> eine Übersicht, aus der Veranstaltungsort, Einzeltermine und der Abschluss der Maßnahme ersichtlich sind, 
> ein nach Einzelpositionen aufgeschlüsselter Kosten- und Finanzierungsplan, 
> eine aktuelle Vereinssatzung und die Eintragung in das Vereinsregister (Kopie), sowie eine aktuelle Bestätigung der 

Gemeinnützigkeit (Finanzamt) 
> eine aktuelle Darstellung der Mitgliedschaft (Mitgliederanzahl des Vereins, davon Anteil an Kinder- und Jugendlichen 

und Anteil ortsfremder Mitglieder) 
> Ablehnungsbescheide Dritter 
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Anlage 1 
zur 1. Änderung der „Förderrichtlinie für gemeinnützige eingetragene Vereine“ vom 22.06.2011 
Gemeinde Zeuthen, Schillerstraße 1, Zeuthen 

■ ■ ' ■ 7 . , ■ ^ ' ~ - j / ' < . • , . ■ . ■ •>..- :■« ■**.$■ ■ ... ~ ■ 
Finanzierungsplan {€) 

Finanzierungsarten Einnahmen Bemerkungen 

Eigenmittel 4. $60. " i- <o. --er 
Eigenleistung 

fOQ ' ^ 
Sonstige Zuschüsse 

«(■Krois/Land) (einzeln euswcisen}- V o. ■" 

Sponsoring (einzeln ausweisen) 
A • OoO , ^ fön (/&JT / S/Cnhb 

Sonstige Einnahmen 

./%, 7 'Z-<1 -.v. 
Gesamt $. Wo . 

' 
Kostenplan (€) 

■ 

Ausgabearten Ausgaben Bemerkungen 

Eigenmittel/Eigenieistung ä . $oo 1 fikith fax- f 

Nutzungsgebühren * , v-/ 

^7^ /ä7 / 

Mieten, Leihgebühren Nit, cA«A / 

Gagen / Honorare / PersonalkÖSten ftö 
/ a 

Organisations- und Werbe- und 
Portokosten h'U&far 

Transportkosten 
V,. ~ * 

Investitionen 
Hk 5*0«, - 

Sonstige Kosten 
‘I . 

Gesamt 
-r. *? fo. —- 

Gegenüberstellung 

Einnahmen Ausgaben 
Saldo / 
beantragte Fördersumme 

5"- 1 ?<? ^ 57 ^ 

7-^-f 
‘Nutzungsgebühren für öffentliche Räume und Sportanlagen der Gemeinde Zeuthen sind gemäß 
dieser Förderrichtlinie nicht förderfähig. 

Ort, Datum* 
Stempel 

£urop»l«he>f«£rf'° 
/*7J' ßöriin’^r*r1^®”^af>» 
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